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Liebe Leserinnen und Leser, 

langsam normalisiert sich der Kulturbetrieb und so dürfen wir Sie
wieder auf eine Vielzahl von Ausstellungen und Aktivitäten von
Museen, Galerien, Kunsthallen, aber auch der Oper Halle aufmerksam
machen.

Passend zu den Sommermonaten zeigen in einem aufwendigen
Gemeinschaftsprojekt das Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)
und die Kunsthalle “Talstrasse“ die Ausstellung „Halle am Meer“. In
zwei Ausstellungsteilen werden jeweils weit mehr als 120 Werke aus
den Bereichen der Malerei und Grafik, Bildhauerei, des Emaille, der
Keramik und der Fotografie präsentiert. Im Herbst/Winter ist die
Ausstellung dann in Ahrenshoop im Kunstmuseum und Kunstkaten
zu sehen.

Freuen Sie sich außerdem auf einen
vielfältigen Kunst-Sommer mit span-
nenden Ausstellungen in Mittel-
deutschland. Die Termine der Museen,
Ausstellungshäuser und Galerien
finden Sie wie gewohnt in unserem
übersichtlichen Terminkalender ab
Seite 8. Darüber hinaus halten wir
einige besondere Ausstellungs- und
Veranstaltungstipps auf den Seiten 30
bis 35 für Sie bereit. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen
Sommer mit vielen neuen Inspirationen,
zu entdecken gibt es wahrlich genug! 
Und sollte es Ihnen bei den sommer-
lichen Temperaturen zu heiß werden,
finden Sie gewiss in einem der zahlrei-
chen Museen und Ausstellungs-
häusern ein kühles Plätzchen!

Ihr Redaktionsteam
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Editorial

Redaktionsteam des Kunstvereins “Talstrasse“ e.V.
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Die Bühnen Halle haben ihre Spielzeit 2023 / 2024 vorgestellt und
schon jetzt steht fest: Es ist viel los auf den Bühnen der Händelstadt.
Hier einige Highlights die Sie auf keinen Fall verpassen sollten!

1. Kulturspektakel auf dem Laternenfest!
Das Laternenfest gehört zu Halle wie Salz und Händel. Zur Feier-
stimmung tragen in diesem Jahr auch die Bühnen Halle bei, die auf
der Ziegelwiese ein großes Kulturspektakel ausrichten. Vom 25. bis
27.08.2023 gibt es Oper, Tanz, Theater und Konzert für alle und mit
allen! Doch auch abseits der Bühne finden zahlreiche Angebote für
Familien und Interessierte statt, die einen Besuch auf Mitteldeutsch-
lands schönstem Volks- und Heimatfest zu einem Muss machen.
2. Vorglühen im Hof des neuen theaters!
Zum Start von Mille Maria Dalsgaard als neuer künstlerischer Leiterin
am neuen theater und Thalia Theater Halle werden die Türen weit
geöffnet! Vom 03. bis zum 24.09.23 erwartet Besucherinnen und
Besucher aller Altersgruppen Programm im Hof des nt. Das Theater
lädt zum Tanzen, Spielen und Picknicken, zu Aufführungen, Work-
shops und zum Kaffeetrinken. Das gesamte Programm finden Sie
ab dem 01.09.2023 auf der Website der Bühnen Halle.
3. Welten hören mit der Staatskapelle Halle!
Die Staatskapelle Halle nimmt Sie im ersten großen Konzert der
Spielzeit am 03.09.23 mit nach Paris – zumindest musikalisch! Unter

der Leitung ihres Chefdirigenten Fabrice Bollon, selber in Paris ge-
boren, werden Werke von Méhul, Boieldieu und Gluck präsentiert. 

Der Spielzeitauftakt 
2023 und 2024 an den 
Bühnen Halle
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Diese 6 Highlights sollten Sie nicht 
verpassen!

Ausführlichere Informationen zum Spielplan 
erhalten Sie im aktuellen Spielzeitmagazin 
oder online unter:  www.buehnen-halle.de

4. Französisch an der Oper Halle!
Passend dazu läutet die Oper eine festliche Champagner-Spielzeit
ein! Der Spielplan umfasst nicht nur eine Auswahl der beliebtesten
Werke überhaupt, jede Inszenierung hat auch einen besonderen
Bezug zu Frankreich. Die Eröffnung dieser festivités wird am 16.09.
mit der Premiere von »Hoffmanns Erzählungen« gefeiert, Jaques Of-
fenbach fantastischer Oper – in französischer Sprache mit deut-
schen Übertiteln. Ohrwürmer sind garantiert!
5. Aufwärmen mit dem Ballett Halle!
Zu Beginn der Saison heißt es für das Ballett: Aufwärmen! Am
23.09.23 lädt das Ensemble deshalb zur Ballett-Talkshow »Warm
up!« ein. Erleben Sie Ausschnitte aus dem aktuellen Programm, er-
halten Sie Einblick in das professionelle Training des Ensembles und
kommen Sie mit den Tänzerinnen und Tänzern ins Gespräch!
6. Ermittlungen am Puppentheater Halle!
Das Puppentheater, das in diesem Jahr sein 70-jähriges Jubiläum
feiert, beschenkt sich in der ersten Spielzeithälfte selbst: Mit dem
Krimi-Klassiker schlechthin! Ab dem 13.10.2032 dürfen sich Krim-
ifreunde und Hobbydetektive in Agatha Christies »Mord im Orient-
express« Schauer über den Rücken jagen lassen! Das und vieles
mehr erwartet Sie in der kommenden Saison an den Bühnen Halle. 

29. September – 03. Oktober 2023

Willi Sitte Galerie Merseburg 
+ Domgalerie Merseburg



 

Kardinal-Albrecht-Straße 6
06108 Halle (Saale)

Telefon: (0345) 20 40 5-68
www.puschkino.de  

Das Puschkino ist barrierefrei erreichbar. 
Die Kinosäle sind klimatisiert.

WIR 
SEHEN
UNS!
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Ahrenshoop auf der Halb-
insel Fischland-Darß war
und ist für die halleschen
Künstlerinnen und Kün-
stler seit hundert Jahren
ebenso ein Ort der Erho-
lung wie der Inspiration.
Die große Verbundaus-
stellung Halle am Meer
stellt erstmals in einem
großen Panorama die in
Auseinandersetzung mit
der Ostsee entstandenen

Werke vor und vereint knapp 300 Arbeiten vornehmlich hallescher
Malerinnen und Maler aus anderthalb Jahrhunderten.
Das Ausstellungsprojekt ist eine Kooperation mit dem Dresdner
Institut für Kulturstudien und findet im Sommer 2023 in Halle
(Saale) im Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale) und in der Kunst-
halle "Talstrasse" sowie im Herbst/Winter 2023/24 in Ahrenshoop
im dortigen Kunstmuseum und dem Kunstkaten statt.

Den chronologischen Auftakt der zweiteiligen Schau in Halle
(Saale) macht die Kunsthalle "Talstrasse" mit Gemälden von
Vertreterinnen und Vertretern der Künstlerkolonie Ahrenshoop.
1891 bauten die Schwestern Anna und Bertha Gerresheim das
erste Malerhaus am Ort.
Ihnen folgte 1892 Paul
Müller-Kaempff, der als
Gründer der Künstler-
kolonie Ahrenshoop gilt. 

Halle am Meer
Künstlerkolonie, Sommergäste,
Strandzone: Ahrenshoop 1892-2023

bis 24.09.2023
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Harry Deierling,,Boote,1927, Ö̈l
auf Harfaser,80x100cm, Samm-
lung Kunstmuseum Ahrens-
hoop, © Nachlass H.Deierling
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In den frühen Jahren kamen mit Friedrich Wachenhusen, Elisabeth
von Eicken, Friedrich Grebe, Heinrich Schlotermann u. a. weitere
Künstlerinnen und Künstler nicht selten aus den Großstädten. Der
Himmel, das Meer und die Boddenlandschaft sowie die Men-
schen als Zeugen einer Lebensweise im Einklang mit der Natur
waren ihre Motivwelten. Die attraktive Lage von Ahrenshoop im
„Hinterland“ Berlins gab dem Ort auch nach dem Ende der Künst-
lerkolonie in ihrer klassischen Form eine lückenlose Relevanz als
Rückzugsort und attraktive Arbeitsstätte für Künstlerinnen und
Künstler. Über Generationen hinweg überführten Künstlerinnen
und Künstler die klassischen Themen in die jeweils aktuelle Bild-
sprache der Moderne. Das gilt insbesondere für die Jahre der
Weimarer Republik und der nationalsozialistischen Diktatur. Schon
früh kam aus Halle (Saale) Gerhard Marcks nach Ahrenshoop, der
sich spätestens seit den 1920er Jahren regelmäßig dort aufhielt
und 1929 in Niehagen ein kleines Haus erwarb. Hierher zog er
sich 1933 nach seiner Entlassung aus der Burg Giebichenstein
Kunsthochschule Halle zu-rück; 1944 siedelte er vollständig auf
das Fischland über. Mit Gerhard Marcks und dem mit ihm be-
freundeten und bereits seit 1921 hier lebenden Maler Alfred Par-

tikel begann die Zeit hallescher
Künstlerinnen und Künstler in Ahrens-
hoop. Werke von Vertreterinnen und
Vertretern der klassischen Mo-
derne, wie George Grosz, Werner
Gilles oder Dora Koch-Stetter und
Alexej von Jawlensky sowie Künst-
lerinnen und Künstler aus Halle
(Saale), wie Karl Völker, Erwin Hahs
und Charles Crodel, spannen den
künstlerischen Bogen bis in die
1940er Jahre.

Kunsthalle “Talstrasse“, Halle (Saale)

Teil 1:
Künstlerkolonie und Sommergäste: 
Ahrenshoop 1892-1945

Oben rechts S.7: Moritz Götze, Der letzte Ko-
lonist oder Selbst in Ahrenshoop, 2011, Öl auf
Leinwand, 120 x 160 cm, Sammlung Klein-
stück, Hamburg, Foto: Markus Werner 
© VG Bild-Kunst, Bonn 2023



Die Ausstellung im
Kunstmuseum Moritz-
burg Halle (Saale) zeigt
die Entwicklung nach
dem Zweiten Weltkrieg
bis heute. Mit zahl-
reichen Gemälden, Ar-
beiten auf Papier,
Fotografien, Keramiken
und Textilkunstwerken
wird die Auseinander-
setzung von Künstlerin-
nen und Künstlern aus
Halle (Saale) mit Ahrens-

hoop, der Ostsee und dem Maritimen bis in die Gegenwart
dargestellt. Dabei wird deutlich, wie sehr das Strandmotiv stets
auch mit politischen Implikationen verbunden war.
Ein besonderes Kapitel stellen die Ereignisse im Sommer 1951
dar, als Ulrich Knispel, Dozent an der Burg Giebichenstein Kunst-
hochschule Halle, sich mit seiner Studiengruppe mit Formalismus-
Vorwürfen konfrontiert sah, in deren Folge er sich nur durch Flucht
in die Bundesrepublik einer Verhaftung entziehen konnte. Diesem
Komplex ist mit dem Turmkabinett ein eigener Ausstellungsbereich
zu Beginn des Rundgangs gewidmet.
In fünf Folge-Kapiteln wird der weitere Verlauf der Auseinanderset-
zung von Künstlerinnen und Künstlern aus Halle (Saale) mit Ahrens-
hoop, der Ostsee und dem Maritimen bis in die Gegenwart
dargestellt. Dabei wird deutlich, welche große Bedeutung – im
Gegensatz zu Werken
der Kolleginnen und Kol-
legen in Leipzig und
Dresden – Ahrenshoop
für die halleschen Künst-
lerinnen und Künstlern
hatte: als realer Ort
ebenso wie als Projek-
tionsort. Vergangenheit
und Gegenwart, Ge-
schichte und Begrenzt-
heit des eigenen Lebens
werden anhand mari-
timer Motive reflektiert.

www.halle-am-meer.art

H
er
m
an
n 
B
ac
hm
an
n:
 A
m
 M
ee
r, 
um
 1
95
0,
 Ö
l a
uf
 L
ei
nw
an
d,
 4
3 
x 
63
,5
 c
m
, K
ul
tu
rs
tif
tu
ng
 S
ac
hs
en
-

A
nh
al
t, 
K
un
st
m
us
eu
m
 M
or
itz
bu
rg
 H
al
le
 (S
aa
le
) F
ot
o:
 P
un
ct
um
/B
er
tr
am
 K
ob
er
 

©
 N
ac
hl
as
s 
H
er
m
an
n 
B
ac
hm
an
n 
 

Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)

Teil 2:
Strandzone und Naturidyll: 
Ahrenshoop 1945-2023
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Apolda

Altenburg
Lindenau-Museum Altenburg Interim

Kunstgasse 1 | 04600 Altenburg
Tel.: (03 44 7) 8 95 54 30 | www.lindenau-museum.de | info@lindenau-mu-
seum.de, Geöffnet: Di–So u. Feiertage 12–18 Uhr 

ständig: Querschnitt der vielfältigen Sammlung: antike Keramik | Gipsabgüsse 
von Werken aus der Antike und der Renaissance | ital. Tafelmalerei der Frührenais-
sance | Gemälde, Plastiken und Grafiken des 20. und 21. Jh. | wechselnde Präsen-
tationen an der KUNSTWAND| regelmäßige Kurse im studio | jeden zweiten 
Sonntag im Monat eine öffentliche Sonntagsführungen
27.04.-30.07. KUNSTWAND „Menschenleben – Jüdische Künstlerinnen und 
Künstler in der Sammlung des Lindenau-Museums Altenburg“

03.08.-15.10. KUNSTWAND „Oh, wie schön – Frisch restaurierte Gemälde aus 
dem Lindenau-Museum Altenburg“

Kunsthaus Apolda Avantgarde
Bahnhofstraße 42 | 99510 Apolda | Tel: 03644 515364 | info@kunsthausapolda.de
www.kunsthausapolda.de | Öffnungszeiten: Di–So/Feiertage 10–17 Uhr 
09.07.-03.09. Hermann Stenner - Hymnen an das Leben. 
Werke aus der Sammlung Bunte

Lindenau-Museum Altenburg im Prinzenpalais des Residenschlosses
Schloss 16 | 04600 Altenburg
Tel.: (03447) 8 95 54 30  | www.lindenau-museum.de | info@lindenau-
museum.de, Geöffnet: Di–So u. Feiertage 12–18 Uhr 

04.05.-30.07. „Kirchner, Pechstein, Werefkin – Meisterwerke aus der Sammlung Peltzer“
20.08.-31.10. „Asta Gröting – Das Wesen von x“

Hermann Stenner
HYMNEN AN DAS LEBEN
Werke aus der Sammlung Bunte

09.07. – 03.09.2023
KUNSTHAUS APOLDA AVANTGARDE
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Bahnhofstraße 42 · www.kunsthausapolda.de

Di – So: 10.00 – 17.00 Uhr 
Veranstalter: Kunstverein Apolda Avantgarde e.V. 
In Kooperation mit dem Städtischen Museum Engen  
Mit freundlicher Unterstützung: Kreisstadt Apolda



Grafikstiftung Neo Rauch
Wilhelmstr. 21–23 | Bestehornpark | 06449 Aschersleben | Tel./Fax: (03473) |
9149344 | www.grafikstiftungneorauch.de | mail@grafikstiftungneorauch.de |
Geöffnet: März-Okt Mi-So 11-17 Uhr, Nov-Febr Mi-So 10-16 Uhr 

bis 28.04.24 Neo Rauch DER BESTAND Druckgrafik seit 1988
Jeden zweiten Sonntag im Monat öffentliche Führung

Schlossmuseum Arnstadt
Schloßplatz 1 | 99310 Arnstadt | Tel./Fax: (03628) 602932 | 48 26 4 |
schlossmuseum@kulturbetrieb-arnstadt.de | Geöffnet: Di-So und an Feiertagen
10-17 Uhr | Letzter Einlass 16.30 Uhr | www.kulturbetrieb-arnstadt.de

ständig: Barocke Puppensstadt „Mon plaisir“, 1. Hälfte des 18. Jhds. | Ostasia-
tische Porzellansammlung um 1700 im Porzellan- u. Spiegelkabinett | Flämische 
Tapisserie des 16. Jhds. | Frühes Meißner Porzellan u. Böttgersteinzeug | 
Dorotheenthaler Fayencen | Geschnittene barocke Glaspokale | 
Bachausstellung | Festsaal in der Fassung von 1881

27.05.-07.01.2024 „Wald – Lebensraum, Ressource, Inspiration“

9

Arnstadt

Aschersleben

Bautzen
Museum Bautzen I Muzej Budyši

Kornmarkt 1 | 02625 Bautzen | Tel.: (03591) 534933 | www.museum-bautzen.de |
museum@bautzen.de | facebook/bautzen.de | Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr

ständig: 3 Themenrundgänge Region – Stadt – Kunst auf 3 Etagen 
20.05.-20.08. Ansgar Skiba – Magie von Farbe und Licht
09.09.-26.11. Begräbnisstätte, Erinnerungsort und Naturraum – 
500 Jahre Taucherfriedhof in Bautzen

seit 
1930 Film1930seit sei  

30 de
  Uhl bennelebalast a  

bpFilm

Ma
Kin

A
FiF1930

n.dealast-
ersleb.film

easchwww d
minfo unte

pl
lw h

r:
o u

lasmragroP

4

n 0 473 - 81007rkt 20
 

kt 20 lebe

06449 

elefo
 Asch
n 0347   

T

ne

 
  

rsleb

 
  8e

n 03473 - 81007
 

f

M  20

 
  

 20
 A

 
  

ob
Ma  

de
etrieb H. Uhr

o
 

Asch
Kin

e
etrieb H. Uhrsleb

b  e
il

h



Kunsthalle Dessau
Ratsgasse | 06844 Dessau-Roßlau | Tel.: (0340) 6501443 / www.anhaltischer-
kunstverein.de | info@anhaltischer-kunstverein.de | Geöffnet: Di – So 10-17 Uhr

bis 08.07. Kubra Khademi - Lasst uns an den Beginn der heißen Jahreszeit 
glauben.  Goua che -Zeich nun gen, Photo gra phien

20.7.-17.9. Horst Janssen | „Bobethanien“
14.9.-14.10. Kurt Pallmann | „Dessau“

Museum Schloss Bernburg
Schloss Bernburg | Schlossstraße 24 | 06406 Bernburg | Tel./Fax: (03471) 625007 |
3469324 | www.museumschlossbernburg.de | mail@museumschlossbernburg.de |
Geöffnet ab 24.06.23 | April-Okt. Mo-So 10-17 Uhr | Nov-März Mo-So 10-16 Uhr

ständig: Stadt | Land | Fluss – Ur- und Frühgeschichte, anhaltische Landesgschichte,   
Bergbaugeschichte, Stadt- und Industriegeschichte

24./25.06. Neueröffnung des Museum Schloss Bernburg; zweitägiges Familienfest 
kunsthalle bernburg

Schlossstraße 11| 06406 Bernburg (S. | Geöffnet Sa, So und Feiertag 10-17 Uhr und auf Anfrage
bis 15.10. Michael Fischer Art: Matchbox und Wirklichkeit

Bernburg

Keramik-Museum Bürgel 
Am Kirchplatz 2 | 07616 Bürgel | Tel. (036692) 37333 | post@keramik-museum-buer-
gel.de | www.keramik-museum-buergel.de | Geöffnet: März-Okt Di -So 11-17 Uhr,

ständigs: Bürgeler Töpfereigeschichte und Jugendstil
13.05.-17.09. Keramik der Weimarer Kunstgewerbeschule Henry van de Veldes

Bauhaus-Werkstatt-Museum Dornburg | Max-Krehan-Str. 1 | 07774 Dornburg-
Camburg | Tel.: (036427) 219511 | post@keramik-museum-buergel.de | bauhaus- 
keramik.de | Geöffnet: März-Okt Do-Di 10-17 Uhr, Nov Mi-So 11-16 Uhr
ständig: Keramik und Geschichte der Dornburger Bauhaus-Töpferei von den An- 
fängen bis zur Gegenwart

Bürgel / Dornburg

Bitterfeld
Musik-Galerie an der Goitzsche

Ratswall 22 | 06749 Bitterfeld-Wolfen/OT Bitterfeld
Tel.: 03493 338319 I www.musik-galerie-an-der-goitzsche.anhalt-bitterfeld.de
Wiedereröffnung: 28.09. | Geöffnet Do-So 10-16 Uhr und nach Vereinbarung

ab 28.09. „Aufbau. Arbeit. Sehnsucht. Bitterfelder Wege“

Bad Frankenhausen
Panorama Museum

Am Schlachtberg 9  | 06567 Bad Frankenhausen | Tel./Fax: (034671) 619-21/20 |
www.panorama-museum.de | info@panorama-museum.de | Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr 

ständig:Werner Tübke, Monumentalbild „Frühbürgerliche Revolution in Deutschland“   
08.07.-22.10. Érik Desmazières – Archive des Imaginären 

Dessau 

10
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Neue Sächsische Galerie Museum für zeitgenössische Kunst
in Trägerschaft des Vereins Neue Chemnitzer Kunsthütte e.V. | Moritzstraße 20  
09111 Chemnitz | Tel.: (0371) 3676680 |  info@nsg-chemnitz.de  
www.nsg-chemnitz.de | Geöffnet: Do-Mo und Feiertag 11-17 Uhr, Di 11-18 Uhr 
Öffentliche Führung dienstags 17 Uhr | 1. Freitag im Monat Eintritt frei

bis 03.09. CAROLIN ISRAEL - Toolkit I Installation I Objekte I Malerei 
04.07.-03.09. SINJE FABY - Metamorphosen. Lichtgesänge, Fotografie
07.07.-10.09. Gastspiel im Museum für Druckkunst Leipzig: Grafikbiennale 100  
Sächsische Grafiken 2022 - UNTER NULL. 14. Biennale sächsischer Druckgrafik

12.09.-19.11. HANSGERT LAMBERS - Verweilter Augenblick, Fotografie

Anhaltische Gemäldegalerie Dessau Fremdenhaus beim Schloss Georgium
Puschkinallee 100 | 06846 Dessau-Roßlau | Tel.: (0340) 6612600 |
gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de | https://verwaltung.dessau-
rosslau.de/de/kultur-tourismus/anhaltische-gemaeldegalerie.html 

ständig:Das Schloss Georgium ist wegen Sanierung bis auf weiteres geschlossen. 
20.05.-12.08. „dessau, aufgzeichnet“Arbeiten von Ines Doleschal im Dialog mit Werken 
der Graphischen Sammlung der Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau, Fr-So 12-17 Uhr,  
Eintritt frei

Stiftung Bauhaus Dessau
Gropiusallee 38 06846 Dessau-Roßlau | Tel.: (0340) 6508-250 
www.bauhaus-dessau.de | service@bauhaus-dessau.de 
Geöffnet: Mo-So 10-17 Uhr

Bauhausgebäude
bis 07.01.2024 Manda. Isa Rosenberger

Bauhaus Museum Dessau | Mies-van-der-Rohe-Platz 1 | 06844 Dessau-Roßlau
Geöffnet: Di-So 10-18 Uhr

ab 31.08. Unsteady Stages. Kerstin Flake
bis 07.01.2024 The Art of the Palliative Turn –� Kunst für das Ende 
unserer Art zu leben (Zwischenspiel)

bis 07.01.2024 Nomadische Moschee. Azra Akšamija (Zwischenspiel)
bis 07.01.2024 Der lernende Körper (Zwischenspiel)

Chemnitz

Dessau 



Residenzschloss
Taschenberg 2 | 01067 Dresden | Tel.: (0351) 49142000 | 
Besuchereingänge Sophienstraße, Schlossstraße, Taschenberg | 
besucherservice@skd.museum | Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

ständig: Historisches Grünes Gewölbe | Neues Grünes Gewölbe | Riesensaal | Tür-
kische Cammer | Renaissanceflügel mit Kurfürstlicher Garderobe | Auf dem Weg
zur Kurfürstenmacht | Kunstkammer | Gewehrgalerie im Langgang | Münzkabinett
ab 08.07. „Ferne, so nah. Künstlerinnen und ihre Reisen.“ im Kupferstich-Kabinett 
bis 09.10. „… die Schönheit der ganzen Welt. Heinrich Taddel und sein Steinkabinett“ 
im Grünen Gewölbe

bis 01.04.2024 „Pest, Cholera und Corona – Epidemien gestern und heute“ im Münzkabinett

Japanisches Palais
Palaisplatz 11 | 01097 Dresden | Tel.: (0351) 49142000 | 
besucherservice@skd.museum / Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

ständig: Museum für Völkerkunde Dresden - Das Damaskuszimmer
bis 03.09. „Imaginarium“, Tschechische Saison in Dresden
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Weise Galerie und Kunsthandel 
Rosenhof 4 | 09111 Chemnitz | Tel.: (0371) 694444 | info@galerie-weise.de
www.galerie-weise.de | Geöffnet: Di-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr

ständig: Das Konzept der 1990 als erste nach der Wiedervereinigung in Chemnitz 
gegründeten privaten Galerie ist es, Werke von jungen Künstlerinnen und 
Künstlern in den Dialog mit Werken von Meistern des 20. Jahrhunderts zu setzen.

bis 15.06. HAUBENTAUCHER II
Mit Arbeiten von: Heidi Baudrich / Frank Berendt / Eva Blanché / Isabelle Dutoit /   
Hanne Kroll / Florian Merkel / Ann-Kathrin Müller / Kerstin Seltmann / 
Kerstin Skringer / Jakob Schmölzer / Lydia Thomas / Haiying Xu
28.06.-12.08. ACCROCHAGE. Transformationen. Arbeiten aus 33 Jahren.
ab 13.09. Tibor Pogonyi / Jiyun Cheon. Neue Bilder

Kunstsammlungen Chemnitz
kunstsammlungen@stadt-chemnitz.de | www.kunstsammlungen-chemnitz.de  
Geöffnet: Di, Do-So, Feiertage 11-18 Uhr, Mi 14-21 Uhr

Kunstsammlungen am Theaterplatz | Theaterplatz 1 | 09111 Chemnitz |  Tel.: (0371) 488 4424
ständig: Sammlungsgeschichten I Malerei und Plastik der Klassischen Moderne. 
Karl Schmidt-Rottluff und der Expressionismus I Galerie der Moderne

bis 10.09. Zwischen Weiß und Schwarz. Carlfriedrich Claus und die Fotografie
bis 24.09. Zeitlos schön? Tapeten der Jahrhundertwende
02.07.-01.10. Mein letzter Wille

Museum Gunzenhauser Falkeplatz / barrierefreier Zugang Stollberger Straße 2 
ständig: Expressionismus I Zwischen Abstraktion und Realismus. Kunst in der Zwischenkriegszeit 
bis 02.07. Lebenswege. Künstler:innen zwischen den Systemen
23.07.-15.10. FAMED. Kapital

Schloßbergmuseum Schlossberg 12
ständig: Gotische Skulptur in Sachsen I Bildersaal Chemnitzer Geschichte 
bis 02.07. Der Klang der Großstadt
bis 20.08. Einblicke / Ausblicke. Fotografie von Sven Gleisberg
03.09.-12.11. Bürgersilber. Sächsisches Zinn aus vier Jahrhunderten
ab 24.09. Der Schrein der Erlösung. Europas Heilige Gräber

Chemnitz

Dresden



Zwinger mit Semperbau
Theaterplatz 1 | 01067 Dresden | Tel.: (0351) 49142000 | Besuchereingänge  
Sophienstraße, Theaterplatz und Ostra-Allee | besucherservice@skd.museum
Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

ständig: Gemäldegalerie Alte Meister und Skulpturensammlung bis 1800 / 
Porzellansammlung / Mathematisch-Physikalischer Salon

bis 20.08. „Aus dem Schatten. Künstlerinnen vom 16.-18. Jahrhundert“
bis 24.09. „Elegante Begegnungen. Rosalba Carriera – Perfektion in Pastell“

Albertinum 
Tzschirnerplatz 2 | 01067 Dreden | Tel.: (0351) 49142000 | Besuchereingänge
Brühlsche Terrasse, Georg-Treu-Platz | besucherservice@skd.museum 
Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

ständig: Kunst von der Romantik bis zur Gegenwart
bis 10.09. „Kaleidoskop der Geschichte(n). Ukrainische Kunst 1912-2023
bis 13.08. „Ich halte doch nicht die Luft an.“ Cornelia Schleime - frühe Werke
Kabinettausstellung
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Dresden

Lipsiusbau
Georg-Treu-Platz 1 | 01067 Dresden | Tel.: (0351) 49142000 / Besuchereingang
Brühlsche Terrasse | Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

bis 09.07. „Alle Macht der Imagination! Tschechische Saison in Dresden“

Jägerhof 
Köpckestraße 1 | 01097 Dresden | Tel.: (0351) 49142000  
besucherservice@skd.museum | Aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

ständig: Museum für Sächsische Volkskunst 
bis 22.10. „Wie klingt Heimat? Eine dokumentarische Illustration von Felix Räuber“

Josef-Hegenbarth-Archiv
Calberlastraße 2 | 01326 Dresden | aktuelle Öffnungszeiten unter www.skd.museum

bis 14.04.2024 „Dresdner Köpfe. Dix, Hegenbarth, Hopfe, H.T. Richter, Uhlig“

Erfurt
Margaretha-Reichardt-Haus

Am Kirchberg 32 | 99094 Erfurt | Tel.: (0361) 6551657 
ständig: Besichtigung und Vorführung der Kunst des Handwebens, Haus und
Werkstatt der Bauhaus-und Textilkünstlerin Margaretha Reichardt (1907-1984), 
nur nach telefonischer Anmeldung möglich.

Kunsthalle im Haus zum Roten Ochsen
Fischmarkt 7 | 99084 Erfurt | Tel.: (0361) 6555666 | www.kunstmuseen.erfurt.de 
Geöffnet: Di-So, Feiertag 11-18 Uhr, Do 11-22 Uhr 

bis 30.07. Engelberg+ Inszenierte Fotografie
20.08.-29.10. Becker & Becker. Fotografie, Eröffnung: 19.08., 20 Uhr

Angermuseum Kunstmuseum der Landeshauptstadt
Anger 18 | 99084 Erfurt | Tel.: (0361) 6551651 | www.kunstmuseen.erfurt.de 
Geöffnet: Di-So, Feiertag 10-18 Uhr 

02.07-24.09. De Ploeg. Avantgarde in den Niederlanden, Eröffnung: 01.07., 16 Uhr



Stiftung Schloss Friedenstein Gotha
Schloss Friedenstein | Schlossplatz 1 | 99867 Gotha 
Tel./Fax: (03621) 82340 / 8234190 | www.stiftung-friedenstein.de  
Geöffnet: April-Okt. Di-So 10-17 Uhr / Nov-März Di-So 10-16 Uhr

Herzogliches Museum 
ständig: Kunstsammlung
bis 15.10. Freimaurer und Mysterien Ägyptens in Gotha
bis 13.08. Eva-Maria-Dicken-Preis 2023 „(nicht) dazugehören“
Schloss Friedenstein
ständig: Bromacker lab – Entdecke die Urzeit! | Hinter den Kulissen - 
das Ekhof Theater neu erleben | Schlossrundgang

Gotha
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Schlossmuseum Molsdorf
Schlossplatz 6 | 99094 Erfurt-Molsdorf | Tel.: (036202) 90505 | 
www.kunstmuseen.erfurt.de | Geöffnet: Di-So, Feiertag 10-18 Uhr

25.06.-15.10. Ina Hattenhauer. Poolnudelpudelrudelstrudel. Bilder für Klein und Groß,   
Eröffnung: 24.06., 16:00 Uhr

Angermuseum
Erfurt

2. Juli bis 
24. September
2023
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Galerie Waidspeicher im Kulturhof zum Güldenen Krönbacken     

Michaelisstraße 10 | 99084 Erfurt | Tel.: (0361) 6551960 | 
www.galerie-waidspeicher.de | Geöffnet: Di-So, Feiertag 11-18 Uhr

11.06.-10.09. PALMEN AUS PLASTIK. Sommer, Sonne, soziale Ungleichheit, 
Eröffnung: 10.06., 18:00 Uhr
22.09.-10.11. Talya Feldmann, Eröffnung: 21.09., 18 Uhr

Erfurt



Dom und Domschatz Halberstadt
Domplatz 16 a | 38820 Halberstadt | Tel./ Fax: (03941) 24237 / 621293 
www.dom-schatz-halberstadt.de | domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
Geöffnet: Domschatz: Di-So und Feiertag 10-17 Uhr, Dom: Di-Sa 10-17 Uhr, So und
Feiertag 11-17 Uhr

ständig: Umfangreichster mittelalterlicher Kirchenschatz Deutschlands / 
Romanische Bildteppiche / Meisterwerke Goldschmiedekunst /  
Elfenbein- und Bergkristallarbeiten / Textilien

05.07., 18 Uhr BILD TON KUNST, Konrad von Krosigk - Kreuzritter und Heilsbringer
26.08., 13-18 Uhr Domschatzfest

Gleimhaus – Museum der deutschen Aufklärung 
Domplatz 31 | 38820 Halberstadt | Tel. (03941) 6871-0 | www.gleimhaus.de

ständig: Gleims „Freundschaftstempel“ & „Gleims Bücher“ (Poesie-Performance 
mit André Eisermann als Videoinstallation jeden Abend mit Einbruch der Dunkelheit)

bis 03.09. Häuser und Menschen. Die Halberstädter Altstadt in 
Zeichnungen von Erhard Wolf
jeden zweiten Montag im Monat, 18 Uhr Lesezirkel
12.07., 19.30 Uhr Siebzigerjahre-Party
09.08./13.09., jeweils 19.30 Uhr Geist & Muse bei Gleim
20.07., 19.30 Uhr Hofabend bei Gleim: Feuer, Wasser und ...dann?! - 
Erstversorgung von Kulturgut im Notfall

17.08., 19.30 Uhr Hofabend bei Gleim: Mitbestimmungsorte/Dauerausstellung: 
Was bewegt uns?

06.09., 15.15 Uhr Stadtspaziergänge für Kinder: Gleim und die verflixten Schlüssel
21.09., 19.30 Uhr Hofabend bei Gleim: Ausstellungseröffnung „Leseland DDR“

Halberstadt
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Hallescher Kunstverein e.V.
Geschäftsstelle: Böllberger Weg 188 / 06110 Halle | Tel.: (0345) 2036148 | 
www.hallescher-kunstverein.de | kontakt@hallescher-kunstverein.de  

Kleine Galerie des Halleschen Kunstvereins / Große Klausstr. 18 / Geöffnet: Di-Sa 15-18 Uhr
07.07.-26.08. Tatiana Skalko- Karlowska – Svitlana Karunska „Auf der Brücke“                        
(Halle - Kiew) Malerei, Glaskunst und Skulpturen

Literaturhaus Halle | Bernburger Straße 8 | geöffnet eine Stunde vor Beginn von Veranstaltungen
und Do, Fr 14-18 Uhr / Sa, So 10-18 Uhr

bis 06.07. Robert Voss (Halle) Ich, Wir und die anderen / Zeichnungen, Plakate, Bücher

Stadtmuseum Halle 
Große Märkerstraße 10 | 06108 Halle | Tel.: (0345) 221 – 3030  
stadtmuseum@halle.de | stadtmuseumhalle.de | Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr

ständig: „Entdecke Halle!“ -  Die Ausstellung zur Stadtgeschichte 
„Geselligkeit und die Freyheit zu philosophieren“ – Halle im Zeitalter der Aufklärung 
Außenstandorte: Oberburg Giebichenstein, Roter Turm, Leipziger Turm, 
Hausmannstürme – Infos und Termine unter stadtmuseumhalle.de
bis 30.09. Stadtklima Halle - Digitale Ausstellung zu  lokalen Klimathemen 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale)
Am Kirchtor 20b / 06108 Halle | Tel.: (0345) 470698337 | 470698339
info-roterochse@erinnern.org | Geöffnet: Mo/Fr 10-14 Uhr, Di-Do 10-16 Uhr
1. Wochenende im Monat Sa/So 13-17 Uhr / www.gedenkstaette-halle.sachsen-anhalt.de 
ständig: Justitz im Nationalsozialismus, Hinrichtungsstätte während des 2. Weltkrieges,  
sowjetische Besatzungsjustitz, politische Justiz der DDR, MfS-Untersuchungshaft
bis 20.10. Sonderausstellung „Zwischen den Welten. Aufnahmen des Fotografen  
und Kameramannes Albert Ammer (1916-1991)“

Gellert-Museum Hainichen Literaturmuseum und Kunstsammlung zur Fabel
Oederaner Straße 10 | 09661 Hainichen | Tel.: (037207) 2498  
www.gellert-museum.de | Geöffnet: So-Do 13-17 Uhr und nach Vereinbarung,
mehr unter www.gellert-museum.de

ständig: Belustigungen des Verstandes und des Witzes – Leben und Wirken von  
Christian Fürchtegott Gellert (1715-1769) und die Fabelgeschichte seit der Antike

02.07.-22.10. »durchlaucht«. Ausstellung der Hochschule für Grafik und Buchkunst    
Leipzig, Eröffnung am 2.7., 11 Uhr 

bis 12.11. »Nonsense«. Galerie an der Gellertstraße, Schülerarbeiten
museeOgram Online-Projektvorstellungen von »Sawubona« und »Lichtgestalten«,  
unter www.gellert-museum.de > Guckkasten

Kunstgalerie in der KulturFabrik Haldensleben
Gerikestraße 3a | 39340 Haldensleben | Tel.: (03904) 40159 
www.haldensleben.de/kulturfabrik    
Geöffnet: Mo, Mi, Fr: 13-16; Die & Do: 10-18, Sa: 10-12

24.06.-26.08. Patrick Fauck (L.E.) „Erfundene Wahrheiten“ – Druckgrafik 
17.09.-11.11. Jahresausstellung der Haldensleber Künstlergilde 

Haldensleben

Hainichen

Halle (Saale)
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Halle (Saale)
Landesmuseum für Vorgeschichte

Richard-Wagner-Straße 9 | 06114 Halle | Tel.: (0345) 524730 
www.landesmuseum-vorgeschichte.de

ständig: Umfangreicher Sammlungsbestand von mehr als 15 Millionen Funden 
mit zahlreichen Stücken weltweiten Ranges, wie die berühmte Himmelsscheibe 
von Nebra / archäologische Funde Sachsen-Anhalts in zeitlicher Folge – vom 
Beginn der Steinzeit bis zur frühen römischen Kaiserzeit

Franckesche Stiftungen 
Franckeplatz 1 | 06110 Halle | Tel./Fax: (0345) 2127450 / 433 
www.francke-halle.de | Geöffnet: Di-So, feiertags 10-17 Uhr

Historisches Waisenhaus:Waisenhaus-Kabinett: Die Geschichte der Franckeschen
Stiftungen; Pietismus-Kabinett: Kulturgeschichtliche Wirkungen des Pietismus;       
Kunst- u. Naturalienkammer: 3.000 Naturalien, Kuriositäten und Artefakte aus aller Welt.
bis 04.02.2024 Streit. Menschen, Medien, Mechanismen im 18. Jahrhundert und  
heute. Jahresausstellung

Historische Bibliothek: Kulissenbibliothek im ältesten erhaltenen profanen 
Bibliotheksgebäude Deutschlands. 
bis 05.11. Schülervereine in den Franckeschen Stiftungen (1843–1936). 
Zusammenhalt – Konkurrenz – Wettbewerb, Kabinettausstellung 

Galerie Erik Bausmann   
Martha-Brautzsch-Strasse 13 | ehem. Räume der Gobelin-Manufaktur | 06108 Halle
Tel./Fax: (0345) 67871077  01512-6464636 | www.galerie-bausmann.de | fine-
arts@bausmann.com | Geöffnet: Mi-Fr 12-18 Uhr, Sa 11-15 Uhr 

Positionen der Galerie: u.a. René Burri, Neo Rauch, Antoni Tápies, 
Helmut Federle, Georg Baselitz, Pablo Picasso

ab September: PopArt. Claes Oldenburg, Tom Wesselmann, Andy Warhol, 
David Hockney
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B U R G
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle 
University of Art and Design

Jahresausstellung
15. und 16. Juli 2023 
 10–18 Uhr, burg-halle.de

[Fotografie einer 
jungen Person mit Maske, 

alles in Violett.]



Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)
Friedemann-Bach-Platz 5 | 06108 Halle | Tel.: (0345) 212590 
www.kunstmuseum-moritzburg.de | Geöffnet: Mo, Di, Do-So/Feiertag, Mi geschlossen

ständig: Sakrale Kunst von Mittelalter bis Barock | Kunst des 16. bis 19. 
Jahrhunderts | Wege der Moderne. Kunst in Deutschland im 20. Jahrhundert  

bis 17.09. HALLE am MEER. Strandzone und  Naturidyll. 
Ahrenshoop 1945-2023

bis 17.09. Gertraud Möhwald & Otto Möhwald. Kabinettausstellung

KUNSTHALLE ”Talstrasse” – Kunstverein “Talstrasse“ e.V.

Talstraße 23 | 06120 Halle | Tel.: (0345) 5507510 
www.kunstverein-talstrasse.de | info@kunstverein-talstrasse.de 
Geöffnet: Mi-Fr 13-18 Uhr, Sa/So u. Feiertage 13-17 Uhr 

bis 24.09. HALLE am MEER. Künstlerkolonie und Sommergäste. 
Ahrenshoop 1892-1945

bis 24.09. Im Dialog. Rosemarie und Werner Rataiczyk. 
Ein gemeinsamer Blick auf die Ostsee. Kabinett

14.07., 19:30 Uhr Sommerkonzert mit Monsieur Pompadour

Halle (Saale)

Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle 
Neuwerk 7 | 06108 Halle | Tel.: (0345) 775150 | www.burg-halle.de

15./16.07. Jahresausstellung 2023, 10 bis 18 Uhr | Eintritt frei.
Burg Galerie im Volkspark | Schleifweg 8a | 06114 Halle  
Geöffnet: Mo-So, 14-19 Uhr | www.burg-halle.de/galerie

15.07.-06.08. take-off 2023 – Meisterschüler*innen der BURG

Galerie Zaglmaier 
Große Steinstraße 57 | 06108 Halle | Tel./Fax: (0345) 21009 - 19 / 33 
www.InterArtShop.de | info@InterArtShop.de | Geöffnet: Mi-Sa 13.30-18.30 Uhr 

08.07.-26.08. Dorothea Fuhrmann - Malerei. Eröffnung: 08.07., 15 Uhr
02.09.-21.10. Wolfgang Timme - Malerei und Collagen. Eröffnung: 02.09.2023, 15 Uhr

Galerie „Schön & Gut“
Carola Tröbner | Ludwig-Wucherer-Straße 65 | 06108 Halle | Tel.: (0176) 92207579 
galerie.schoen.gut@web.de / www.galerie-troebner-halle.de /
Geöffnet: Di-Fr 11-18 Uhr, Do bis 20 Uhr, Sa 11-14 Uhr 

ständig: Keramik, Skulpturen, Schmuck / Indiv. Beratung und kostenfr. Anlieferung im
Stadtgebiet. 

bis 10.09. Künstler der Galerie zeigen Malerei & Grafik, Schmuck & Skulpturen sowie Keramik
ab 14.09. "Im eigenen Auftrag"  Malerei & Grafik von Jörg Wachtel

Universitätsmuseum / Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Universitätsplatz 11 (Löwengebäude) | 06108 Halle (Saale) | Tel.: (0345) 5521733 
kustodie@uni-halle.de  | www.kustodie.uni-halle.de
bis 09.07. Vuk Stefanović Karadžić. Wanderjahre in Mitteldeutschland
bis 09.07. KI. Werkzeug oder Schöpfer?

Galerie Hamers & Penz 
Mittelstraße 3 | 06108 Halle | Tel.: (03 45) 2032584 { hamers-penz@t-online.de 
www.galerie-hamers-penz.de Geöffnet: Mo-Fr 11-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr 

ständig: Ralph Penz / Ulli Hamers: Malerei / Hallegrafik / Aquarelle / Auftragsarbeiten
24.-27.08. Kunst/Mitte Magdeburg: Ulli Hamers & Ralph Penz Malerei
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Lessing-Museum Literaturmuseum zu Gotthold Ephraim Lessing (1729–1781)
Lessingplatz 1-3 | 01917 Kamenz | Tel./Fax: (03578) 379111 | 379119 | 
www.lessingmuseum.de | Geöffnet: Di-Fr 9-17 Uhr, Sa/So/Feiertage 13-17 Uhr

ständig: Ausstellung zu Lessings Leben und Werk
Städtische Sammlungen Kamenz in der Galerie im Sakralmuseum / Schulplatz 5 / 
Geöffnet: Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa/So/Feiertage 11-16 Uhr

bis 06.08. Die Freiheit winkt! Die Sorben und die Minderheitenfrage nach 1918
bis 27.08. Partituren. Michael Matthews (Kanada), Danville Chadbourne und Conan 
Chadbourne (beide USA), Fotografien, Gemälde und Skulpturen
28.09.-17.12. 700 Jahre Überlieferungen des Stadtarchivs Kamenz
Städtische Sammlungen Kamenz im Malzhaus / Eingang Pulsnitzer Str. 16, Di-So 10-18 Uhr
bis 01.10. Der Blick durch Lindners Linse. Fotografien

Jena
Städtische Museen Jena Kunstsammlung

Markt 7 | 07743 Jena | Tel./Fax: (03 64 1) 49 82 61 | 49 82 55 | www.kunstsamm-
lung-jena.de | kunstsammlung@jena.de | Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr, Do 15-22 Uhr

ständig: Malerei, Grafik u. Plastik sowie Objektkunst. Kunst des 20. Jhd. von der 
klassischen Moderne über ein großes Konvolut von Kunst der DDR bis hin zur 
nationalen und internationalen Gegenwartskunst.

01.07.-15.10. Der große Schwof. Feste feiern im Osten, Fotografie

Kamenz

Völkerkundemuseum Herrnhut Staatliche Kunstsammlungen Dresden
Goethestraße 1 | 02747 Herrnhut | Tel./Fax: (0351) 4914-4261 | 4914-4263 |
www.skd.museum | voelkerkunde.herrnhut@skd.museum | Geöffnet: Di-So 9-17 Uhr

ständig: Ethnographie und Herrnhuter Mission: Die Dauerausstellung zeigt die historische  
Kultur der Völker, bei denen die Missionare der Evangelischen Brüder-Unität wirkten. 
Die Ausstellungen sind wegen der Neukonzeption momentan geschlossen.

Herrnhut

ZEITKUNSTGALERIE Jutta Wittenbecher
Kleine Marktstraße 4 | 06108 Halle | Tel.: (0345) 2024778 | info@zeitkunstgalerie.com |
www.zeitkunstgalerie.com | Geöffnet: Di-Fr 11-13.30 | 14-18 Uhr | Sa 11-15 Uhr

ständig: künstlerische Beratung in Ihren Räumen / Vermittlung von Aufträgen
10.6.-08.07.Antje Scharfe - Keramik, Eröffnung: 10.06., 11.00 Uhr, Es spricht R. Giebler
15.07.-02.08. Grafiksammlung Heiner Müller. Arbeiten von B. Heisig | O. Pankok | H. Grundig  
N. Quevedo |  F.  Cremer | M. Uhlig | HAP Grieshaber | A. Mohr | R. Großmann | W. Geiger …
05.08.-02.09. Frank Krüger – Malerei / Katharina Link - Keramik
09.09.-15.10. Lutz Bolldorf - Malerei / Christoph Schultz  -  Keramik

Halle (Saale)

www.therapiezentrumkröllwitz.de



Stadtgeschichtliches Museum Leipzig, Altes Rathaus 
Markt 1 | 04109 Leipzig | Tel.: (0341) 9651-340, Fax (0341) 9651-352 | 
stadtmuseum@leipzig.de | www.stadtmuseum-leipzig.de 
Geöffnet: Di-So, Feiertage 10-18 Uhr

ständig: 1. OG: LEIPZIG ORIGINAL. Vom Mittelalter bis zur Völkerschlacht
2. OG: MODERNE ZEITEN. Von der Industrialisierung bis zur Gegenwart 

Neu Bach-Parcours - Ihre smarte Bach·Ver·Führung. Digitaler Rundgang zu J. S. Bach

Leipzig

Museum der bildenden Künste Leipzig
Katharinenstraße 10 | 04109 Leipzig | Tel.+Fax: (0341) 216990 | 21699999 | 
mdbk@leipzig.de | www.mdbk.de | Geöffnet: Di, Do-So, Feiertag 10-18 Uhr, 
Mi 12-20 Uhr 

bis 10.09. RE-CONNECT. Kunst und Kampf im Bruderland 
bis 08.10. Kerstin Flake. Wellen unhörbarer Melodien
bis 15.10. Hito Steyerl. The City of Broken Windows

GRASSI Museum für Angewandte Kunst
Johannisplatz 5-11 | 04103 Leipzig | Tel./Fax: (0341) 2229-100 | 200 
www.grassimak.de | Geöffnet: Di - So und Feiertage 10-18 Uhr, Mo geschlossen

ständig: Dreiteilige Dauerausstellung: Antike bis Historismus, Asiatische Kunst, 
Impulse für Europa, Jugendstil bis Gegenwart 

ab 24.09. VON BONNARD BIS KLEMKE. Illustrierte Bücher und Mappenwerke aus   
der Sammlung Wieland-Schütz

bis 08.10. DIE GUTE MODERNE. Von der Passion, Design zu sammeln
Studiofoyer:
08.07.2023-07.01.2024 Traumwelten des Art Déco
Foyerausstellungen:
bis 08.10. Konkrete Kunst. Helmut Senf zum 90.
07.07.-07.09. Kunsthochschule goes museum. 15 Jahre GRASSI-Nachwuchspreis 
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Museum für Druckkunst
Nonnenstraße 38 | 04229 Leipzig | Tel.: (0341) 231620 | 
www.druckkunst-museum.de | Geöffnet: Mo-Fr 10-17 Uhr, So 11-17 Uhr

ständig: Kulturerbe Drucktechnik erleben. Schriftguss, Satz- und Druck-
verfahren. Führungen nach Vereinbarung. Dienstags: Offene Werkstatt Letterpress.

bis 10.09. Zeit zu drucken 3  
09.07.-10.09. 100 Sächsische Grafiken 
17.09.-19.11. Let’s print in Leipzig 5  

GRASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig
Staatliche Kunstsammlungen Dresden | Johannisplatz 5-11 | 04103 Leipzig |
Tel.: (0341) 9731900; Fax: (0341) 9731909 | mvl-grassimuseum@skd.museum |
www.grassimuseum.de | www.skd.museum | Geöffnet: Di-So, 10-18 Uhr

ständig: Zukunftsprojekt REINVENTING GRASSI.SKD
05.07.-26.11. Ausgestopft und ausgestellt?  Versuch einer Begegnung mit 
Jüdischen Museen  

Zeitgeschichtliches Forum Leipzig
Grimmaische Straße 6 | 04109 Leipzig | Tel.: (0341) 22200 | www.hdg.de | 
zfl@hdg.de | Geöffnet: Di-Fr 9-18 Uhr, Sa, So, Feiertage 10-18 Uhr | Eintritt frei 

ständig: Unsere Geschichte. Diktatur und Demokratie nach 1945
bis 25.02.2024 „Funafuti – Der Traum von Freiheit. Arbeiten von Sabine Jaehnke“
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* Klimafreundlich mobil.
                                         fährt mit Lastenrad und nutzt Autos von teilAuto

Medien für Werbung: www.culturtraeger.de

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

 
 

 
 

 
 

 
 

Galerie im cCe Kulturhaus Leuna
Spergauer Straße 41 a | 06237 Leuna | Tel.: (03461) 43-5823 
Fax: (03 46 1) 43 - 5825 | www.cce-leuna.de | galerie@cce-leuna.de | 
Geöffnet: Di, Do 11-17 Uhr, Mi 11-19 Uhr, Fr 11-13 Uhr u. n. V.

bis 21.07. „Phönix aus Aschersleben“ – Malerei und Grafik von Sven Großkreutz
ab 14.09. Klaus-Dieter Urban „Zwischen den Zeiten“  

Leuna

Leipzig
Stadtgeschichtliches Museum Leipzig, Haus Böttchergäßchen

Böttchergäßchen 3 | 04109 Leipzig | Tel.: (0341) 9651-340, Fax (0341) 9651-352 | 
stadtmuseum@leipzig.de | www.stadtmuseum-leipzig.de 
Geöffnet: Di-So, Feiertage 10-18 Uhr

ständig: Kindermuseum „Kinder machen Messe. Eine Zeitreise in die Vergangenheit“
bis 20.8. Hakenkreuz und Notenschlüssel. Die Musikstadt Leipzig im Nationalsozialismus 
7.7.-15.10. »Anmut sparet nicht noch Mühe« Der Komponist Hanns Eisler

Kustodie I Kunstsammlung Universität Leipzig 
Galerie im Neuen Augusteum | Augustusplatz 10 | 04109 Leipzig | Tel./Fax: (0341)
9730170 | 9730179 | www.kustodie.uni-leipzig.de | Geöffnet: Di–Fr 11-14.30 Uhr und   
15-18 Uhr, Sa 11-14 Uhr

bis 15.07. Stühle  Chairs. Akademische Sitzmöbel von der Hörsaalbank bis  
zum Rektorsessel

Deutsches Buch- und Schriftmuseum
Deutscher Platz 1 | 04103 Leipzig | Tel.: 0341 2271-324 
www.dnb.de/dbsm | dbsm-info@dnb.de | Geöffnet: Di - So und Feiertage 10-18
Uhr, Donnerstag 10–20 Uhr, Mo geschlossen, Eintritt frei

ständig: „Zeichen – Bücher – Netze: Von der Keilschrift zum Binärcode“ - 5.000  
Jahre Mediengeschichte
bis 31.08. Before/After. Zerstörte Kultstätten in der Ukraine (Kabinettausttellung)
bis 07.01.2024 „JETZT & ALLES. Österreichische Literatur. Die letzten 50 Jahre“
bis 28.01.2024 Spector Books: Handapparat. Gutenberg-Preis der Stadt Leipzig 2023  



Museum „Luthers Geburtshaus“ 
Lutherstraße 15 | 06295 Lutherstadt Eisleben | Tel.: (03491) 4203171 | 
www.luthermuseen.de | service@luthermuseen.de | Geöffnet: April-Okt Mo-So,
10-18 Uhr | Nov-März Di-So, 10-17 Uhr | Führungen nach Anmeldung

ständig: Von daher bin ich – Martin Luther in Eisleben

Museum „Luthers Sterbehaus“ 
Andreaskirchplatz 7 | 06295 Lutherstadt Eisleben | Tel.: (03491) 4203171 | 
www.luthermuseen.de | service@luthermuseen.de | Geöffnet: April-Okt Mo-So, 
10-18 Uhr | Nov-März Di-So, 10-17 Uhr | Führungen nach Anmeldung

ständig: Luthers letzter Weg 
bis: 20.08. Raus mit der Sprache!

Museum „Luthers Elternhaus“ 
Lutherstraße 29 | 06343 Mansfeld-Lutherstadt | Tel.: (03491) 4203171 | 
www.luthermuseen.de | service@luthermuseen.de | Geöffnet: April-Okt Mo-So,
10-18 Uhr | Nov-März Di-So, 10-17 Uhr | Führungen nach Anmeldung

ständig: Ich bin ein Mansfeldisch Kind

Lutherstadt Mansfeld

Lutherhaus 
Collegienstraße 54 | 06886 Lutherstadt Wittenberg | Tel.: (03491) 4203171 | 
www.luthermuseen.de | service@luthermuseen.de | Geöffnet: April-Okt Mo-So, 
9-18 Uhr; Nov-März Di-So, 10-17 Uhr | Führungen nach Anmeldung

ständig: Martin Luther: Leben. Werk. Wirkung
bis Frühjahr 2025 Tatort 1522 - Das Escapespecial zur Lutherbibel im Augusteum

Melanchthonhaus 
Collegienstraße 60 | 06886 Lutherstadt Wittenberg | Tel.: (03491) 4203171 | 
www.luthermuseen.de | service@luthermuseen.de | Geöffnet: April-Okt Mo-So,
10-18 Uhr; Nov-März: Di-So, 10-17 Uhr | Führungen nach Anmeldung

ständig: Philipp Melanchthon: Leben. Werk. Wirkung

Stiftung Christliche Kunst Wittenberg
Schlossplatz  1 | 06886 Lutherstadt Wittenberg | Tel.: (03491) 401146 | 
www.christliche-kunst-wittenberg.de | stiftung@christliche-kunst-wittenberg.de
Geöffnet: Di-Sa 10-17 Uhr, So 11.30-17 Uhr

bis 03.09. DIALOGE III: Oskar Kokoschka und Winfried Muthesius

Lutherstadt Eisleben

Cranach-Hof 
Markt 4 | 06886 Lutherstadt Wittenberg | Tel.: (03491) 4201912 | 
www.cranach-stiftung.de | Geöffnet: Mo-Sa 10-17 Uhr | So, Feiertage 13-17 Uhr
ständig: Cranachs Welt. Leben und Werk der Malerfamilie Cranach

bis 27.08. Anarchie und Ästhetik. Autonome Kunst der 1970er- und 1980er-Jahre in
der DDR 
ab 09.09. Fritz und Karl Nolde. Malerei und Grafik

Lutherstadt Wittenberg
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VOR H A NG AUF!

GROSSES K INO F ÜR (H)A LLE , 
FILME AUS A LLER W ELT:
A K T UELL , INTENSI V,  
SINNLICH U ND EMOTIONA L!

WOLFGANG BURKART
Seebener Straße 172
06114 Halle (Saale)

Web: www.luchskino.de
Mail: post@luchskino.de
Tel.: +49 (0)345 523 86 31  
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Kulturhistorisches Museum Schloss Merseburg
Domplatz 9 | 06217 Merseburg | Tel./Fax: (03461) 401318 | 402006 | 
www.saalekreis.de | museum.schloss.merseburg@saalekreis.de | Geöffnet: siehe
Homepage www.museum-merseburg.de

ständig: Ur- u. Frühgeschichte der Region / mittelalterliche Pfalz-, Bistums- u. 
Stadtgeschichte / Merseburger Renaissanceschloss 1605-08 / 
Merseburger Herzogszeit 1657–1738 / Merseburg in Preußen / Hist. Zündgeräte u. 
Feuerzeuge / Vielfalt, Pracht u. Eleganz – Glasperlarbeiten des 19. u. 20. Jh.

bis 20.08. „Stand der Dinge – Keramik der Gruppe 83“
09./10.09. Kunsthandwerkermarkt „Kunsthandwerk aus Mitteldeutschland“ 
in der Hofstube 

bis 05.11. Tafelausstellung „Des Kaisers letzte Reise – Otto der Große, Verbinder  
von Welten und Kulturen“ des Zentrums für Mittelalterausstellungen e. V. 

Merseburg

Galerie Himmelreich
Breiter Weg 213b | 39104 Magdeburg Tel.: (0391) 5430114 | 
info@galerie-himmelreich.de | www.galerie-himmelreich.de | 
Geöffnet: Di–Fr 11-17 Uhr, Sa 10-13 Uhr 

bis 07.07. ACHTSAM, Sabine Curio, Stolpe/Usedom; Ölbilder, Holzschnitte
11.07.-11.08. IN MEMORIAM. Ernst Barlach, Güstrow, Bronze, Lithografien
15.08.-15.09. Reinhard Rex, Malerei, Skulpturen / Benjamin Borisch, Fotografie
19.09.-20.10. METAMORPH. Ulrich Wohlgemuth, Holzskulpturen, Zeichnungen, Malerei

Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen, Magdeburg
Regierungsstraße 4-6 | 39104 Magdeburg Tel.: (0391) 565020 | 
kontakt@kunstmuseum-magdeburg.de | www.kunstmuseum-magdeburg.de | 
Geöffnet: Di-Fr 10-17 Uhr, Sa/So 10-18 Uhr 

ständig: Sammlung Gegenwartskunst 
bis 24.09. Looking for Humanity – Gruppenausstellung zum Thema  
Macht und Kunst

Forum Gestaltung 
Brandenburger Straße 9-10 | 39104 Magdeburg | Tel.: (0391) 990 87 611 | 
info@forum-gestaltung.de | www.forum-gestaltung.de |
Geöffnet: Mi-So 14-18 Uhr und nach Vereinbarung

ständig ganz modern*. Die Kunstgewerbe- und Handwerkerschule Magdeburg    
1793–1963. Dauerausstellung zur Schulgeschichte am historisch 
angestammten Ort / Schinkel-Vischer-Bau

bis 20.08. KINGKONKRET - konkrete kunst aus leipzig
Knut Müller, Dirk Richter, Ingrid Sperle, Frank Tangermann, Susanne Werdin, 
Gerhard Wichler

Magdeburg

Willi-Sitte-Galerie Merseburg
Domstraße 15 | 06217 Merseburg | Tel./Fax: (0 34 61) 21 22 31 | 82 36 56
www.willi-sitte-galerie-merseburg.de | info@willi-sitte-galerie-merseburg.de
Öffnungszeiten: Di–Fr 10–16 Uhr  und Sa/So 13–16 Uhr 

bis 30.07. Ronald Paris und Helmuth Symmank
29.09.-03.10.Messe für zeitgenössische Landschaftsmalerei aus Mitteldeutschland
auch in der Domgalerie Merseburg
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www.wernigerode.de
5. – 9. JULI 2023

12. INTERNATIONALES
JOHANNES-BRAHMS-
CHORFESTIVAL & WETTBEWERB

Museum St. Marien I Müntzergedenkstätte
Bei der Marienkirche | 99974 Mühlhausen | Tel.: (03601) 85660 
Fax: (03601) 856626 | info@mhl-museen.de | www.mhl-museen.de | 
Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr 

Sonderausstellung „Von Einhörnern und Drachentötern – Mittelalterliche  
Kunst aus Thüringen“

Kunsthaus Meyenburg 
Alexander-Puschkin-Str. 31 | 99734 Nordhausen | Tel./Fax. (03631) 881091 |
898011 | www.kunsthaus.nordhausen.de | Geöffnet: Di-So 10-17 Uhr
01.07.-10.09. Im Focus x 8 – 8 Fotografen
Zeitgenössische Fotografie in Deutschland
Mit Arbeiten von Roland Obst, Hubert Jelinek, Marco Kneise, Tilmann Graner, 
Marcel Krummrich, Olaf Martens, Roy Müller und Christof  Keil

Nordhausen

Quedlinburg
Museum Lyonel Feininger

Schlossberg 11 | 06484 Quedlinburg | Tel.: (03946) 6895930 | 
www.museum-feininger.de | museum-feininger@kulturstiftung-st.de | 
Geöffnet: Mi-Mo 10-18 Uhr

ständig: Lyonel Feininger. Meister der Moderne  &
Form, Farbe, Feininger. Eine Ausstellung zum Mitmachen

bis 14.08. Emil Nolde: Mythos und Wirklichkeit. Die Ungemalten Bilder

Galerie Zimmer am Stadtberg
Goetheweg 28 | 99974 Mühlhausen | Tel.: (03601) 425513 
Geöffnet: Do-So 16-18 Uhr und auf Anfrage

bis 31.09. Wolf Bertram Becker: In guter Gesellschaft. Eine Gemeinschaftsaus-
stellung mit Werken von Rüdiger Mussbach, Otto Paetz, Sabine Rittweger und
Horst Wagner.

Mühlhausen
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Galerie Profil Weimar 
Geleitstraße 11 | 99423 Weimar | Tel. (03643) 499801 Mobil 0178 7905276 |
www.galerie-profil.de | Geöffnet: Mi-Fr 12-18 Uhr | Sa 10-16 Uhr u.n. Vereinb.

ständig: Werke von Künstlern der Galerie u.a. A. Albers, G. Altenbourg, Cl. Berg, R. 
Bonnard, B. Debus, W. Förster, H. Hussel, G. Lepke, A. T. Mörstedt, G. Mackensen, 
R. Münzner, A. F. Schwarzbach, S. Theumer, G. Trendafilov, Th. Ranft, H. Winkler 
bis 29.07. Wolfgang Nieblich - „Malklötzer - von allen Seiten schön“ Objekte
20.08.-05.10. Horst Janssen (1929–1995), frühe Grafik

ACC Galerie Weimar
Burgplatz 1+2 | 99423 Weimar | Tel.: (03643) 851261 | www.acc-weimar.de
info@acc-weimar.de | Geöffnet: tgl. 12–18 Uhr Fr./Sa bis 20 Uhr

bis 13.08.  4LL 0V3R TH3 PL4C3 - Clara Winter + Miiel Ferráez (DE/MX)
ab 25.08.  Endland – Verlassene Orte Thüringens neu denken | Kunstfest 2023
Tommy Neuwirth, Kristin Wenzel, VVV (Victor del Oral und William Gurner), 
Antje Horn, Martin Knuth

Schloss Wallhausen
Schloss 1 | 06528 Wallhausen | Tel./Fax: (034656) 20239 | 
www.schlosswallhausen.de | info@schlosswallhausen.de | 
Geöffnet: Di-Sa 10-16 Uhr, So 10-14 Uhr, Führungen n. V.

ständig: Geschichtsausstellung Otto I.
bis 31.12. „Handwerk im Mittelalter“  
bis 15.10. „Künstlerfreunde“ - Kunstausstellung mit Werken verschiedener Künstler 

Wallhausen

Weimar

www.swh.de

WIR VERBINDEN HALLE



Gertraud Möhwald (1929–
2002) und Otto Möhwald
(1933–2016) waren bedeu-
tende Vertreter der Halle-
schen Schule, deren Wirken
zahlreiche Künstlerinnen und
Künstler inspiriert hat. Nach
mehr als 50 Jahren werden
sie erstmals wieder mit einer
gemeinsamen Präsentation
im Kunstmuseum Moritzburg
Halle (Saale) gewürdigt.
Kurz nach dem 20. Todestag
von Gertraud Möhwald im
Dezember 2022 und dem
90. Geburtstag Otto Möh-
walds im Januar 2023 vereint
die Kabinettausstellung eine Auswahl von etwa 40 Arbeiten aus
der Vielzahl der Werke des Ehepaares, die sich in den Samm-
lungen des Kunstmuseums Moritzburg Halle (Saale) befinden –
ergänzt um eine Plastik aus dem Nachlass Gertraud Möhwalds
und Gemälde aus dem Nachlass Otto Möhwalds sowie um Fo-
tografien von Karin Wieckhorst und Konstanze Göbel.

Gertraud Möhwald & Otto Möhwald

bis 17.09.2023 

Gertraud Möhwald: Große Büste in fünf Teilen, 1996,
schamottierter Ton, Porzellanmasse, Scherben, ver-
schiedene Glasuren und Engoben, Papier, Gasbeton-
steine, Metallgestell, 170 x 108 x 83 cm,
Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, Kunstmuseum Moritz-
burg Halle (Saale), 2016 erworben mit Unterstützung
des Landes Sachsen-Anhalt und der Freunde und
Förderer des Kunstmuseums Moritzburg Halle (Saale)
e.V., Foto: Punctum/Bertram Kober © Nachlass Ger-
traud Möhwald

Halle (Saale) 
Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)
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Der „Bitterfelder Weg“ war von zentraler Bedeutung für die frühe
Kulturpolitik der DDR. Er bezeichnet deren Grundorientierung und
künstlerische Praxis. Im Fokus stand die Vereinigung von Kunst,
Leben und Arbeit mit dem Ziel, mittels einer neuen Nationalkultur
die sozialistische Gesellschaft zu formen. Zwei Kulturkonferenzen
1959 und 1964 im Bitterfelder Kulturpalast gaben dieser Bewe-
gung den Namen. Bitterfeld ging in die Kunstgeschichte ein.
Eine Ausstellung in der „Musik-Galerie an der Goitzsche“ (OT Bit-
terfeld, Ratswall 22, eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bit-
terfeld) widmet sich daher in Bitterfeld dem „Bitterfelder Weg“. Sie
wird am 28.9.2023 eröffnet und trägt den Titel „AUFBAU. ARBEIT.
SEHNSUCHT. Bitterfelder Wege“. In der Ausstellung nehmen wir
eine historische Einordnung vor und zeigen charakteristische
Werke der bildenden Kunst jener Zeit. Zudem werden die mit dem
Bitterfelder Weg zusammenhängenden Entwicklungen in den Be-
reichen Musik und Literatur beleuchtet. 
Ergänzend und vertiefend hat der Landkreis Anhalt-Bitterfeld eine
Publikation mit dem Titel: „AUFBAU. ARBEIT. SEHNSUCHT. Bil-
dende Kunst, Literatur und Musik auf dem Bitterfelder Weg“ (Mit-
teldeutscher Verlag, 2022) herausgegeben und bietet in den
nächsten Monaten ein umfangreiches Begleitprogramm an, das
Gelegenheit zur intensiven Auseinandersetzung mit dem „Bitter-
felder Weg“ geben wird.

www.musik-galerie-an-der-goitzsche.anhalt-bitterfeld.de

AUFBAU. ARBEIT. SEHNSUCHT. 
Bitterfelder Wege

28.09.2023 - 29.09.2024

Bitterfeld
Musik-Galerie an der Goitzsche
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Die Gruppe 83, eine
Vereinigung namhafter
deutscher Künstlerin-
nen und Künstler, die
ihre Ausdrucksmög-
lichkeiten aus den ke-
ramischen Werkstoffen
schöpfen, blickt auf
eine 40-jährige Ge-
schichte zurück. 

Im Dezember 1983
hatten die bundes-
deutschen Vertreter
der bis dahin in die
weltweite UNESCO-
Vereinigung „Académie
Internationale de la
Céramique“ (AIC) in
Genf aufgenommenen
Keramikkünstler um
Elly und Wilhelm Kuch,
Ingeborg und Bruno
Asshoff sowie Ursula
und Karl Scheid den
Entschluss gefasst, sich als eigenen Verbund zu formieren, um
die Qualität und Vielfalt der zeitgenössischen künstlerischen

Keramik in Deutschland zu befördern
und ihr zusätzliche Sichtbarkeit und
Strahlkraft zu verleihen. Der offiziellen
Gründung der Gruppe 83 im Juni 1984
im KERAMION in Frechen folgten be-
deutende Ausstellungen im In- und
Ausland. Bald nach der politischen
Wende traten mit Mario Enke
(Gera/Potsdam) und Karl Jüttner
(Saalfeld) zwei bereits seit 1985 in der
AIC organisierten Keramiker der ehe-
maligen DDR in die Gruppe 83 ein.

Merseburg
Kulturhistorisches Museum 
Schloss Merseburg
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Die derzeit 15
Mitglieder der
Gruppe 83 ver-
zichten auf ein
gemeinsam zu
vertretendes
Programm.
Daraus ergibt
sich eine größt-
mögliche Viel-
falt an künstler-
ischen Positio-
nen im Kraft-
feld zwischen
Gefäß und frei-

er plastischer Form, Bild und Objekt, die in der Merseburger
Ausstellung zu erleben sind. 

An dieser ersten von mehreren, deutschlandweit geplanten Ju-
biläumsausstellungen nehmen teil: Karin Bablok (Hamburg),
Petra Bittl (Bonn), Antje Brüggemann (Wippershain), Cathy Fleck-
stein (Preetz), Christa Gebhardt (Lehmkuhlen), Jinhwi Lee (Kiel),
Sonngard Marcks (Wolfenbüttel), Anke Müffelmann (Kiel), Svein
Narum (Deidesheim), Renée Reichenbach (Halle/Saale), Elisa-
beth Schaffer (Gauting),
Vera und Fritz Vehring
(Syke) und Friederike Zeit
Narum (Deidesheim) sowie
Corinna Friedrich und Elke
Sada (beide Leipzig) als
Gäste.

Geöffnet:                    
täglich 9:00 bis 18:00 Uhr

www.museum-merseburg.de

R
en
ée
 R
ei
ch
en
ba
ch
, K
an
ne
 „
U
ni
cu
m
 I“
, 2
02
2,
 3
1 
x 
17
 x
 2
2 
cm
 

(F
ot
o:
 R
ei
nh
ar
dt
 H
en
tz
e,
 H
al
le
/S
aa
le
); 
(o
be
n)

Fr
ie
de
rik
e 
Ze
it 
N
ar
um
, „
C
on
 M
ot
o“
, 2
02
2,
 2
9 
x 
16
 x
 2
8 
cm

Fo
to
: F
rie
de
rik
e 
Ze
it 
N
ar
um
, D
ei
de
sh
ei
m
)  
(u
nt
en
)

Stand der Dinge. Keramik der „Gruppe 83“

bis 20.08.2023



Stadtmuseum Halle | Große Märkerstraße 10 | 06108 Halle (Saale)
Öff nungszeiten Di – So: 10:00 – 17:00 Uhr
Zusätzliche Führungen nach Vereinbarung
stadtmuseumhalle.de

 

ENTDECKEN!

3. Juli 2023 bis 
24. Juni 2024



Das MdbK zeigt mit RE-CONNECT. Kunst und Kampf im Bru-
derland eine dreiteilige Ausstellung zur Einwanderungs-
geschichte der DDR und ihren Folgen. Im ersten Teil werden
Arbeiten von Künstler*innen aus den sogenannten sozialistischen
Bruderländern präsentiert, die zur Zeit der DDR an Kunst-
hochschulen in Leipzig, Halle, Dresden oder Ost-Berlin
studierten. Das Spektrum der Leipziger Kunst und die Kunst-
geschichte der DDR werden damit um eine bislang weitgehend
vernachlässigte Facette erweitert. 
Der zweite Teil von RE-CONNECT widmet sich der künst-
lerischen Nachwuchsförderung. Hier werden Arbeiten von jungen
Kunstschaffenden mit (post-)migrantischen Biografiebezügen zur
DDR präsentiert. In ihren Werken beschäftigen sie sich u. a. mit
ihrer Familienbiografie und dem Thema Migration. 
Im Archivteil der Ausstellung werden der tabuisierte Rassismus
in der DDR und die Lebensverhältnisse der Vertrags-
arbeiter*innen und ihrer Nachfahren thematisiert. Seit den
1990er-Jahren engagieren sich Migrant*innenselbstorganisatio-
nen und Akteur*innen der
Demokratiearbeit dafür,
dass Verdienste von Mi-
grant*innen, ihre Kämpfe
und Erinnerungen an die
DDR und die Wendezeit
Teil der gesamtdeutschen
Erinnerungskultur werden.
Diese Geschichten und
Perspektiven werden in der
Ausstellung gewürdigt.

Außerdem neu im Sommer
2023 im MdbK: Hito Stey-
erl. City of Broken Win-
dows (bis 15.10.2023)

www.mdbk.de

Leipzig
Museum der bildenden Künste Leipzig
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RE-CONNECT.
Kunst und Kampf im Bruderland

bis 10.09.2023
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Titel: Anzeige Museum Lyonel Feininger Quedlinburg, 2023

WIR FÖRDERN KUNST & KULTUR 
IN SACHSEN-ANHALT.

Immer mehr Menschen entscheiden 
sich bei ihrem Versicherungsschutz für 
die ÖSA.  Aus diesem Grund können wir 
auch vielfältige soziale und kulturelle 
Projekte im Land unterstützen.

Unser Land.
Unsere Versicherung.
www.oesa.de



Liebe, Lachen, Leidenschaft!

Die Spielzeit 2023 / 2024 

an der Oper Halle
www.buehnen-halle.de



Morgen

kann kommen.

Die ZukunftDie Zukunft 

kann keinerkann keiner 

vorhersehen,
vorhersehen, 

aber jeder kann
aber jeder kann 

sie wagen.sie wagen.

JetztJetzt 
beratenberaten 
lassen.lassen.

www.vbhalle.de

Wir machen den Weg frei.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit 
steht immer der Mensch.


